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Frauen lieben es, sich verwöh-
nen zu lassen, Körper, Geist und
Seele zu entspannen – mit ei-
nem Wort: sich wie eine Köni-
gin zu fühlen.

Hauch von Luxus
Bei „WOW – World of Women“
am 2. Juli sorgt das Kosmetik-
studio Bellefleur daher mit ei-
nem Beauty- und Verwöhn-Cor-
ner für einen Hauch von Luxus,
der die Frauenherzen höher
schlagen lässt. Wer sich dafür

Kosm(et)isch: World of Women
Bei der „WOW – World of
Women“ wird am 2. Juli in
Gössls Gwandhaus die
fabelhafte Welt der Frauen
zelebriert, Neuigkeiten aus
Fashion und Beauty mit
Jubel begrüßt und vor
allem: Gutes getan!

interessiert, wie man seinen
Körper in die ideale Form brin-
gen kann, sollte sich über die
Hypoxi-Therapie informieren.

Bei WOW wird diese innova-
tive Kombination aus Über- und
Unterdruckbehandlung und
moderatem Training demons-
triert und damit eine innovati-
ve und verlässliche Methode
zur Körperformung und -straf-
fung gezeigt.

Die interessierten Damen erle-
ben die neuesten Mode- und
Schmucktrends nebst mitrei-
ßenden Klängen von den
„Shake the Lake Boogie Boys“.

Zum angeregten Netzwerken
unter Frauen trifft man sich in
der Lounge von Raumausstat-
ter Eberharter.

„Wieder lachen“
Neben Spaß und Unterhaltung
steht auch in diesem Jahr wie-
der der karitative Gedanke im
Vordergrund.

Unter dem Motto „Von Frau-
en für Frauen“ wird ein Bild der
Salzburger Künstlerin Doro-
thea Ebner versteigert.

Das gesammelte Geld wird
dem Verein „Wieder Lachen
e. V.“ gewidmet, der Opfern
von häuslicher Gewalt Erste Hil-
fe bei Schäden im Zahn- und
Kieferbereich leistet.

„World Of Women“

! Donnerstag, 2. Juli,
Gössl Gwandhaus, Morzg

! Einlass: 19 Uhr (nur mit Einla-
dung!), Beginn: 20 Uhr,
Party for all: 23 Uhr

! Anmeldungen:
Bis 26. Juni
E-Mail: office@wow.or.at

Meist sind es die kleinen, bana-
len Dinge, die unser Alltagsle-
ben ein bisschen leuchtender
machen und uns strahlen las-
sen. Vorausgesetzt, man wird
sich dessen bewusst und nimmt
sie nicht als selbstverständlich
und normal. Dieses damit meist
einhergehende „dankbar sein“
helfen die SN nun sichtbar zu
machen.

Mit der Aktion „Lichtblicke“
rücken die SN nicht nur außer-
gewöhnliche, Mut machende
Aktionen und Menschen in un-

Schicken Sie uns Ihren Lichtblick

serer für viele oft schwierigen
Zeit ins Rampenlicht – Aufkle-
ber mit „Ich bin ein Lichtblick“
sollen zudem das eine oder an-
dere Lächeln auf die Gesichter
der Salzburger zaubern und so
das Land „erhellen“.

Mitmachen und gewinnen
Damit dies gelingt und man zu-
dem eventuell noch zu den
glücklichen Gewinnern zählt,
gilt es, die Aufkleber gut sicht-
bar, originell oder auffällig an
persönlichen „Lieblingen“ –

von Auto bis Hund – anzubrin-
gen und, was die Chancen auf
den Gewinn eines „Lichtblicke
All-inclusive-Pakets“ ungemein
erhöht, dies zu fotografieren.
Denn – ganz nach dem Motto
„viele Wege führen nach Rom“
– kann man entweder darauf
hoffen, dass man vom SN-Licht-
blicke-Team zusammen mit
dem aufgeklebten Sticker an-
getroffen wird, oder ein Foto
auf www.salzburg.com /lichtbli-
cke hochladen oder wahlweise
dieses auch an die SN (Karolin-
gerstraße 40, 5021 Salzburg)
mit Kennwort „Lichtblick im
Bild“ per Post schicken.

Zu gewinnen gibt es in jeder
Woche ein „Lichtblicke All-in-
clusive-Paket“ , mit einer Über-
nachtung für zwei Personen im
beliebten Vier-Sterne-Wellness-
hotel Eggerwirt Spa & Vitalre-
sort in St. Michael im Lungau.

Alle SN-Leser haben nun wöchentlich die Gelegenheit, ihren persönlichen „Lichtblick“ zu zeigen und mit ein
bisschen Glück ein „Lichtblicke All-inclusive-Paket“ zu gewinnen.

Mitmachen

Kostenlose
Aufkleber
Weitere „Lichtblick“-Pickerl und
nähere Informationen zum Mit-
machen gibt es kostenlos bei den
„Salzburger Nachrichten“
in der Karolingerstraße 40, oder
via Tel. 0662/8373-110 bzw.
E-Mail: aboinfo@salzburg.com

Die beiden Veranstalterinnen
Klaudia Gründl de Keijzer und An-
drea Kriechhammer mit Schmuck
von Juwelier Karner.

Bild: SN/WOW/ANDREAS KOLARIK

Ein täglicher Lichtblick: Hunde-
dame Stella. Bilder (2): SN/PRIVAT

Auch der eigene Partner kann
der persönliche „Lichtblick“ sein.


